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nen sich aufzuwölben; die Hauptmasse der Torfe wurde gebildet.
Während der Buchenzeit machte sich auf dem Feld und auf dem
Nätsch eine Einstellung im Moorwachstum bemerkbar. In der
Fichten-Föhrenzeit begann fast überall die Verheidung; ein Moor
nach dem andern wurde davon ergriffen, stellte das Wachstum
zuerst vorübergehend, dann allmählich gänzlich ein, ließ Birken und
Föhren aufkommen und bedeckte sich mit Wald. Eine Ausnahme
davon machten ,iur die höher gelegenen Moore des Pilatussees, die

Hochmooranflüge auf dem Feld und Nätsch und der mittlere Teil
des Forrenmooses im Eigental, die sich wahrscheinlich auch heute
noch im Wachstum befinden, aber nur ganz geringe Mengen von
Torf bilden.
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